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Bade».
^ Karlsruhe , 29 . Okt. Die Straf¬

kammer verurteilte in einem sog . Schnipfler -
prozeß den Kommissionär I . Vetter aus
Karlsruhe zu 4 Monaten Gefängnis , den
HilfSarbeitr Fr . I . Kolb aus Oberacker zu
1 Jahr Gefängnis, den Blechner E . C Wahl
aus Baden zu 5 Monaten Gefängnis , den
Althändler Fr . Dehm aus Singen zu 1 Jahr
3 Monaten Zuchthaus und den Althändler
Fr . Dchm aus Singen zu 1 Jahr 6 Monaten
Zuchthaus .

Karlsruhe , 29 Okt. In der Nähe
von Eggenstein ist am Montag abend ein
von Darmstadt kommendes , mit 2 Offizieren
besetztes Flugzeug abgestürzt . Verletztwurde niemand , der Apparat ist beschädigt.

Hockenheim , 29 . Okt. H er ist zurzeit
eine erhebliche Kindersterblichkeit zu kon¬
statieren . Am letzten Sonntag lagen 6 Kinder
auf der Totenbahre , die ein Alter von 3 bis
4 Jahren erreicht hatten.

A Mannheim , 29 . Okt. Ein verhei¬rateter 38jähriger Schneider wurde von einem
Auto überfahren und dem Unglücklichen der
rechte Fuß zersplittert . Der Chauffeur kümmerte
sich nicht um den Verletzten und fuhr eiligst
weiter . — In einer Fabrik hantierte in der
Vesperpause ein verheirateter 43jähriger Tag¬
löhner mit einem Revolver , der sich plötzlichentlud . Die Kugel drang einem 36jährigen
Taglöhner in d . n Oberarm .

T Malsch ( Amt Ettlingen ) , 29 . Okt.Der Bürgerausschuß genehmigte die Er¬
richtung eines Freibades .

Rastatt , 29 . Okt. In Plittersdorf
ereignete sich ein schwerer Unglücksfall. Drei
Burschen im Alter von 14—15 Jahren spieltenmit einer geladenen Pistole, welche sich plötzlichentlud . Der Schuß drang dem PH Meisch
zwischen dem rechten Augs und Nasenbein in
den Kopf und verursachte eine sehr schwere

Verletzung. DaS Auge mußte sofort entfernt
werden . Der Zustand des Burschen ist be¬
denklich.

Lörrach , 29 . Okt. Ein bisher in Baden
wohnhafter Architekt hat bedeutende Wechsel -
fälschungen begangen . Die gefälschten Wechsel
ließ er bei hiesigen Banken d skontieren . Der
Fälscher ist laut „Oberl . Bote" seit einiger Zeit
flüchtig und wird steckbrieflich verfolgt .

K> Schopfheim , 29 Okt . Am Montag
vormittag 11 Uhr traf von Lörrach her die
erste elektrische Lokomotive auf dem
hiesigen Bahnhof ein . In ihrer Begleitung be¬
fand sich eins Dampflokomotive für den Fall
eines Versagens des elektrischen Stromes .
Nach zeitweifem Manöverieren auf dem hiesigen
Bahnhof begob sich der Probezug abends
V- 7 Uhr nach dem 3100 Meter langen Groß¬
herzog Friedrich - Tunnel zwischen hier und
Hasel, um festzustellen, ob die Bügelvorrichtung
im Tunnelinnern tadellos funktioniert . Die
Strecken Schopfheim - Säckingen und Schopf¬
heim - Zell sind noch nicht vollständig für den
elektrischen Betrieb eingerichtet ; der Gefamt-
betrieb kann daher voraussichtlich nicht vor
dem 1 . Januar 1913 ausgenommen werden .
Es sind hierfür 12 elektrische Lokomotiven
vorgesehen Die Probefahrt der ersten Dampf¬
lokomotive „Hebel " fand am 10 . Mai 1862
— also vor 50 Jahren — statt.

Ls «t?che» Krrch
* Berlin , 30 . Okt. Fürst LichnowSky

begibt sich heute aus seinen Posten nach London .
* Berlin , 30 . Okt. Dem „Lokalanz .

"
zufolge sind wegen Unregelmäßigkeiten in der
Kassenführung beim Charlottenburger
Magistrat Untersuchungen im Gange.

* Berlin , 30 . Okt . In der Friedrich -
straßs verübte gestern ein anscheinend be¬
trunkener Mann einen Raubanfall aufeine Bankiersgattin und deren Tochter .
Bei dem Auflause, der entstand , gelang es
dem Täter , unerkannt zu entkommen . Als
dis Tochter ihre Mutter von dem Mann am

Genick gefaßt und zu Boden geworfen sah,
schlug sie mit dem Schirm auf ihn ein . Sie
erhielt aber einen Schlag auf den Kopf und
wurde gleichfalls zu Boden geworfen . Ein
Armband wurde den Damen geraubt.

* Berlin , 30 Okt . (Tel .) Auf der Station
Jannowitz - Brücke stießen heute morgenein Nordringzug und ein Borortzug
zusammen . 46 Personen wurden verletzt,darunter 4 schwer . Der Materialschaden ist
erheblich

* Esch wege , 30 . Okt. In einem benach¬barten Dorfe sind 20 Personen nach dem
Genuß von Rindfleisch in lebensgefähr¬
licher Weise erkrankt

Greiz (Reuß) , 29 . Okt. Der vom Schwur¬
gericht in Gera am 7 . Dez . 1911 wegen Raub¬
mords zum Tode verurteilte 61 Jahre alte
Maurergeselle Buhmann aus Möschlitz ist
heute früh hin ge richtet worden .

* München , 29 . Okt. Die Leiche der
Prinzessin Rupprecht traf heute abend
um 6Vi Uhr mit dem Neapeler Schnellzug
auf dem hiesigen Hauptbahnhof ein und wurde
in aller Stille in die St . Kajetan - Hofkirche
übergeführt .

Italien .
* Rom , 29 . Okt . Der König hat aus

Anlaß des Abschlusses des Friedens mit der
Türkei an die Armee und die Marine einen
Tagesbefehl gerichtet , in dem hervorgehoben
wird , daß die Armee und die Marine würdig
ihre Pflicht erfüllt hätten . Dem weisen Werk
der Vorbereitung hätten die geschickte Leitungder Kommandeure und die glänzende Tapfer¬
keit der Kämpfer entsprochen. Das wichtige
Ergebnis sei der Preis des Verdienstes, das
sich jeder einzelne erworben habe . Ehre den
Tapferen , die für dar große Italien gefallen
sind ! Der König schließt mit dem Ausdruck
seiner lebhaftesten Zufriedenheit mit der Armee
und der Marine , die in würdiger Weise das
Nationalbewußtsein verkörpert hätten .

MerrMetorr. 24)

8eve» heißt kämpfen .
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)
Eva stand am Fenster ihres Zimmers und

sah in dis Mondnacht hinaus . Jetzt war nichtsvon Entsagung und Verzicht in ihrer Seele.Ihre Gedanken folgten in heißer Sehnsuchtdem Geliebten .
„ Du kehrst mir zurücke, gewiß , du wirst mein ,Ich Hab' es versprochen , ich harr ' treulich dein . "So sang sie leise vor sich hin

den Augen hatte sie es ihm ver-
vorhin Abschied nahm und

preßte jähem Griff in der seinen
„Gewiß, du wirst mein," so sprachen seineAugen , und - gewiß du wirst mein, " sangihre Seels weltvergessen in diesem Augenblick
„ Eva ! " ?
Sie schrak empor , als aus dem Neben-

Ammer ihr Name gerufen wurde . AllerManz wich aus ihrem Gesicht , ein Schattenl^gte sich darüber. Langsam schritt sie zurTüre und öffnete.
„ Was willst Du, Gabi ? " fragte sie matt.

„ Kommst Du noch ein Weilchen, gute Eoa .
Ich muß Dir etwas sagen .

"
Eva trat vollends hinüber in das lauschige

Nestchen , welches Gabis Schlafzimmer bildete .
Gabi lag zu Bett . Ihr schlanker und zier¬

licher Körper zeichnete sich wie der eines
Kindes durch die seidene Decke ab . Die etwas
dünnen , blonden Haare waren in einen schmalen
Zopf geflochten und ringelten sich wie eine
goldene Schlange durch das Spitzengewirr.Sie streckte die Arme zu Eva empor .

„ Komm, liebe Evi , setze Dich zu mir . Ach,es war so schön heute abend , viel schöner,als wenn Viels Gäste zugegen sind. Ich höre
noch immer seine Stimme . Ach Evi ! "

Eva sah in das zarte, hübsche Gesicht ,und ihre Hand glitt leise über das blonde
Haar .

„ Wunderschön. Weißt Du , manchmal
meine ich , mein Herz müßte brechen, weil es
die Größe meiner Liebe nicht fassen kann . "

„So lieb hast Du ihn ? " fragte Eva matt
und schwer , und ihr Gesicht war bleich.

„Unaussprechlich lieb . Ich könnte sterben
für ihn . Und er liebt mich auch, gewiß, ich
fühle seine innere Unruhe , wenn er bei
uns ist .

"
Eva faßte ihre Hand.

„Wenn Du Dich aber täuschest, Gabi ?Man kann nicht so sicher in der Seele eines
anderen Menschen lesen "

Gabis Gesicht zuckte.
„ Nein — bitte , sag das nicht. Laß mich

doch an seine Liebe glauben , eS macht mich so
glücklich.

"
„Wenn er Dich aber doch nicht liebte ,Gabi ? ES könnte doch sein . Was würdestDu dann tun ?"
Die blauen Augen öffneten sich weit .
„Dann — dann müßte ich sterben , ich weißes gewiß, das ertrüg ich nicht. Ach Eva, Du

weißt nicht, wie einem das Herz zittert bei
solchen Gedanken.

"
Eva beugte sich herab und küßte Gabi auf

den Mund.
„ Nun, Du sollst nicht sterben , mein Lieb¬

ling Aber nun laß mich gehen , ich sehne
mich nach meinem Bett .

"
„ Gute Nacht denn, Evi Du siehst wirklich

blaß und müde aus . Das kenne ich sonst
nicht an Dir . Du bist immer soviel frischerund stärker als ich . Manchmal beneide ich
Dich um Deine Kraft .

"
„Beneide mich lieber nicht, sondern schlaf ,liebe Seele, damit Du morgen frisch bist.Gute Nacht .

"
Damit ging Eva in ihr Zimmer zurück.



Ter Krieg auf dem Balkau.
Berlin , 28 Okc . Es ist wohl als ziem¬

lich gewiß anzumhmen, daß die nächsten Tage
die erwartete große Schlacht bringen
werden , die vielleicht die Entscheidung bedeutet .
Nach den bisherigen Erfahrungen wird man
die Aussichten für dis Türken nicht
allzu hoch anschlagen , indes ist nach dem
Urteil militärischer Sachkenner die Lage der
Türkei roch immer nicht ganz verzweifelt,
wenn den Truppen etwas von dem alten
Geist wiederkehrt , der früher die türkischen
Armeen beseelte. Es steht jetzt fest , daß die
Panik bei Kirkk . lisse durch kleinasiatische Red fs
hervorgerufen worden ist , die eben erst ein¬
gestellt und schlecht verpflegt waren . Die
NisamS sollen von der Panik nicht ergriffen
gewesen sein . J . denfalls hat die Tückri noch
frische Kerntruppen zur Verfügung , die noch
nicht im Gefecht waren. Darauf beruh n jetzt
die letzten Hoff.iungen der Türken .

Sofia , 29 . Okt . Da die bulgarische
Armeeleitung erfahren hat, daß Adrianopel
nicht genügend mit Lebensmitteln
versehen ist , und da sie dis schweren Ver¬
luste , die eine Erstürmung Hervorrufen würde ,
vermeiden will , scheint sie vorläufig die Ab¬
sicht einer Erstürmung fallen gelassen
zu haben und dafür eine planmäßige Be¬
lagerung bezw . Aushungerung der Festung
zu beabsichtigen.

Athen , 29 . Okt . Nach einem Schar¬
mützel im Engpaß - TripotamoS bei
Werria ( Karaferia) haben sich die Türken
unter Zurücklassung von fünf Prvviantwagen
zurückgezogen . Die Griechen setzten
den Vormarsch kort .

Bukarest , 29 . Okt . Die liberale Partei
fordert eine möglichst baldige Mobili¬
sierung der rumänischen Truppen Der
frühere Kabinettschef Bratiano soll in einem
Interview erklärt haben , Rumänien werde
unverzüglich intervenieren , wenn Konstantinopel
von den Bulgaren bedroht würde .

* Konstantinopel , 30 . Okc . G . stern
gegen 6 Uhr abends fand die feierliche In¬
vestierung des neuen GroßvesierS statt
DaL kaiserliche Reskript, durch das Kiamil
zum Großoester ernannt wird , besagt u . a ,
der Sultan erwarte, daß Kiamil genügende
Maßnahmen treffen werde , damit gegen¬
wärtig die Ordnung und der Erfolg fite dis
Armes gesichert und die Rechte des Reiches
in jeder Richtung gewahrt würden . — Sme
Lokalkorrespondenz meldet , daß nach dem
KriegSmirristerium zugegangensn ofiziellen
Nachrichten die türkische Armee einen allge¬
meinen Angriff auf der ganzen Linie nördlich
von Kirkkilisss - Marasch begonnen habe
und daß sich die Bulgaren zurückziehen .

* Konstantinopel , 30 . Okr . Eine amt¬
liche Depesche des Kriegsmmisters von gestern
meldet , daß seit mittag die Armee in eine

Langsam entkleidete sich Eva und ging
ebenfalls zu Bett . Trotz ihrer betonten Müdig¬
keit lag sie noch lange mit wachen , offenen
Augen da . Wie so oft in letzter Zeit rang
sie mit widerstreitenden Gefühlen in ihrer Brust

Durfte sie glücklich sein , wenn Gabis Glück
dabei in Scherben ging ? Und wiederum —
mußte sie auf das Höchsts Ecdrnglück ver¬
zichten und sich und den Geliebten zur Ent¬
sagung zwingen , um Gabi ein Scheinglück zu
retten ? Wer bürgte ihr dafür , daß Bernhard
sich Gabi zuwandte , wenn sie ihn abwies ? Wenn
er sich wirklich mit einer anderen trösten würde ,
war Gabi dann nicht ebenso unglücklich , als
wenn er ihre Pflegeschwrstec heiraten würde ?

So kreuzten schwere Gedanken hinter ihrer
Stirn , bis sie endlich einschlief .

Einige Tags später trat Bernhard um die
Mittagszeit m seine Junggesellenwohnung . Tr
halte mit mehreren Kollegen Aufnahme bei
der Witwe eines Haltenfelder Beamten ge¬
funden . Die alte Dame vermietete seit dem
Tods ihres Mannes einige Zimmer an die
Hattenfelder Ingenieure .

Als Bernhard das kleine Vorzimmer be¬
trat , kam ihm Frau Struss lächelnd entgegen .

„ Es ist für Sie Besuch eingetrvffen, Herr
Gerold, " sagte sie freundlich.

Bernhard sprang aus seine Zimmertüre

Schlacht verwickelt sei Dis Armes zeige
Widerstandskraft und Entschlossenheit, was be¬
weise , daß der die Truppen beseelende Geist
ausgezeichnet sei . — Eins zweite. Depesche des
Kriegsministers besagt , kaß der mittags be¬
gonnene Kamps fortgesetzt werde . Die Schlacht
entwickle sich ?ür dis linkischen Truppen sehr
günstig Diese leien im Vormarsch degr ffen .
Der Kriegsministsr spricht die Hoffnung aus ,
daß die türkische Armee mit Gottes Hilfe die
Schlacht gewinnen werde .

* Konstantinopel,30 . Okt Wie „Jkdam "
erfährt , haben bulgarische Freischärler den
Leuchtturm von Jniada in Brand gesteckt, um
die linkische Flotte im Schwarzen Meere zu
behindern .

* Sofia , 30 . Okt Nach Berichten dsS
Blattes „ Mir" war die Schlacht bei Kot-
sch 'bna eine der mörderischsten unter allen
Kämpfen . Sie dauerte 2 Tage und 2 Nächte.
Der Kampf war besonders infolge der zahl¬
reichen Bajonettangriffe erbittert . Dis Tücken
wurden trotz ihres Widerstands zersprengt und
flüchteten in voller Unordnung Der Einmarsch
der Bulgaren in Kotschana löste bei der Be¬
völkerung großen Jubel aus

* Wien , 30 Okc . Die „N . Fr . Pc .
" meldet

aus Konstantinopel : Amtlich wird gemeldet,
die Ostarmes sei von mittags ab im Kampfs
begriffen und leiste besonderen Widerstand .
Nastm Pascha meldet , es handle sich um die
Herbeiführung der Entscheidung

Verschiedenes .
— Eine wichtige Entscheidung für

Vermieter und speziell für Mieter fällte
kürzlich das Landgericht Münchm I . Ein
Vermieter hatte einen Mieter auf Zahlung
einer vereinbarten, beim Auszug fälligen
Abnutzungsgebühr , wie solche auch in
Durlach teilwese in Höhe von 10, 20,30 ^
und mehr im Mietvertrag vereinbart wird ,
verklagt Das Landgericht München hat den
Kläger abgewiesen und in Uebrremstimmung
mit dem Reichsgericht solche Abmachungen
als gegen die guten Sitten verstoßend fßr
ungültig erklärt . In der Begründung zum
Urteil heißt es , daß der Mietzins bereits eine
Bezahlung für die Benützung und Abnützung
darstells , somit also für Abnützung eine doppelte
Bezahlung gefordert werde ES wird aber
auch weiterhin a !S ein Verstoß gegen dis guten
Sitten erachtet , wenn ein einzelner oder eine
Personengemeinschast ein ihnen zustehendeS
Monopol oder den Ausschluß einer Konkurrenz-
Möglichkeit dazu mißbraucht , dem allgemeinen
Berkchr unbillige und unverhältnismäßige
Opfer aufzuerlegen od : r Bedingungen vor¬
zuschreiben Durch das reichsgsrichtlichs Urteil
kann also einem Mieter trotz getroffener Ver¬
einbarung kein Zwang zur Zahlung der Ab¬
nutzungsgebühr aufsrlegt werden , was sehr
mit F-enden begrüßt werden muß . umsomehr

als man solche Bestimmungen außer in Baden
säst nirgends kennt. Es bleibt also dem freien
Ermesst« des Mieter? überlassen , ob er be¬
zahlen will oder nicht.

K- Blumenflor in Durla ^
( Fortsetzung-

Lobende Erwähnungen : Herrcnstr . 1 Man ?.,
Nr 4 Mans . links . Nr . 5 3 . St . , Nr. 8 1 . St . . Nr . 14
1 St . u . Mans ., Nr. 15 3 . St , Nr 16 2 . St . links ,
Nr . 22 2, St . rechts u . Mans , Nr. 27 Mans ., Nr . 29
2 . St . u . Mans ., Nr. 33 1 . u . 2 . St ., Jägerstr . 1 2 . St .
u . Mans . u . 2 . St . nach der Königstr., Nr. 2 2 . St .,
Nr . 3 2 . St . nach der Königstr., Nr, 8 2 . St ., Nr . 9
1 . St , Nr . 11 1 . St . u . 2 . St . rechts, Nr .-, 12 2 . St ,
Nr. 13 1 St , Nr. 15 2 . St , Nr . 16, N^ I8 2 . St ..
Rr . 19 1 . St . u . Mans ., Nr. 21 1 St ., Nr. 22 2 . St .

^ u . Mans., Nr . 26 2 . St .. Nr. 30 2. St , Nr. 40 1 . u . 2.
i St ., Nr . 42, Nr. 48 » 1 St ., Nr . 50 2 . St ., Nr . 52
! Mans. Äarlsr. Allee 1 3 . St . u 2 . u . 3. St . nach
! der Friedrichstr. Kelterstr. 4 Mans ., Nr. 6 1 . St .,
Nr . 9 1 . St ., Nr . 10 1 . 2 . u . 3 . St ., Nr. 14 2 . St .
Nr . 15 1 . St . , Nr. 16 1 . St . . Nr . 21 2 . St . , Nr 23
1 . St . , Nr . 25 1 . St ., Nr . 27 2 . St ., Nr. 29 1 . St .,
Nr . 30 1 . u . 2 . St . links u . rechts, Nr. 34 2 . St .,
Nr . 36 2 . St . u . Man?. Kirchstr . 3 2 . St ., Nr. 51 . St ..
Nr . 4 2. St ., Nr. 7 2 . St ., Nr . 8 1 . St -, Rr . 9 Mans.,
Nr . 11 2 . St . Jmberstr. 2 2 . St . u . Mans ., Nr. 3
1 . u . 2. St ., Kronenstr . 5 2 . St ., Nr. 14 1 . St ., Nr . 16
1 . St , Nr. 20 2 . St , Nr. 22 2 . St . Killisfeldstr . 2
2 . St . u Mans ., Nr . 3 2 . St ., Nr. 5 1 . 2 . 3. St . u .
Mans., Nr. 6 » 3 . St ., Nr . S Mans ., Nr . 10 I . u .
2 . St, . Nr. 11 1 . 2 . 3 . St . u . Mans ., Nr . 18 3 . St .
Luisenstr . 2 2 . St ., Nr. 4 3 . St ., Nr. 8 1 . u . 4 . St .
Lammstr . 2 Mans .. Nr. 5 Man?. . Nr. 8 2 . St ., Nr . 9
2. St .. Nr . 10 1 . St ., Nr. 11 2 . St ., Nr . 16 1 . St .,
Nr . 17 2 . St ., Nr. 31 1 . St ., Nr. 32 1 . St , Nr . 34
1 . St , Nr . 38 2 . St . , Rr . 39 2 . St ., Nr . 43 2 . St .
Htrh ., Nr . 45 1 . St . , Nr. 47 1 . St .

( Fortsetzung folgt .)

Verriss - Rachrtchte».
8el >. Dur Lach . 30 . Okt . Musik und Ge-

sang , wer sollte daS nicht lnben ? Warte
können begeistern , aber Worte rhythmisch ge-

s faßt und vertont, sie können begeisternd wirken
in einer Art , die das ganze Wesen eines
Menschen erfaßt und hinrecht . Pfl -'ge des Ge¬
sangs werden wir deshalb immer gern unter¬
stützen , und wollen aus diesem Grunde nchr
versäumen , aus dar am Sa -nStag statlsindende
Konzert des hiesigen Männergesangvereins
„ Freiheit " aufmerksam zu machen. ES
werden Männsrchö . e mit Sopran - , Biolin -
und Baritonvorträgen und Duetten wechseln
Wie aus dem Inseratenteil hervorgeht , sind
gute Kräfte für dis Veranstaltung gewonnen
worden , unter denen besonders dis Nam n
Margot Mannh rz und Louis BaldeS ziem! ch
bekannt siud Am Schlüsse Ball .

Seife wird teurer !
Offeriere , solange Vorrat reicht , in anerkannt bester ,

erstklassiger Ware
La 1» l weist Pfund 2« Pfg .Kernseife ^ . ..,

-- -
bei 5 Pfund -Abnahme per Psv . 1 Pfg ., von 25 PfunS
an tzer Pfd . 2 Pfg . billiger.
Zdker - Drogerie 1'clx-r , Kauptstr. IS.

zu und öffnete sie schnell . Er wußte , wen er
vorfinden würde.

„ Onkel Fritz , bist Du da ?"
„ In Lebensgröße , mein Junge .

"
Sie begrüßten sich herzlich.
„Ich habe Dich erst heute abend erwartet.

"
„ Wollte auch erst am Abend kommen, da

ich zuvor Deine Mutter aussuchen wollte . Ich
hörte jedoch in der Anstalt , daß sie ein eben
genesenes Kind heute den Eltern wieder zu¬
führt, die es nicht selbst abholsn konnten. Sie
wird erst heute abend zurückerwartet So bin
ich schon sitzt zu Dir gekommen und werde
morgen Deine Mutter aussuchen .

"
„ Wie ich mich freue , daß ich Dich endlich

einmal bei mir habe .
"

„Glaub ich Dir , mein Jungs . Ich Hab
schon vom Fenster aus Umschau gehalten über
den Schauplatz Deiner Tätigkeit . Ein im¬
posantes Etablissement , dieses Hattenfelde .

"
Bernhards Augen leuchteten auf.
„ Ja - - es ist eine Freude ohnegleichen,

hier schaffen zu dürfen . Gleich nach Tisch führ '
ich Dich herum , Onkel Fritz Du wirst Augen
machen . Und für den Abend sind wir zu
Wendenburg geladen — ein Gastzimmer hat
man in der Billa Anna schon für Dich bereit .
Doch nun sag mir rasch , wie geht es Tanle
Maria und den Kindern ?"

„Gottlob gut - und sie lassen grüßen
Sie bedauern sehr, daß aus Deinem längeren
Besuch vorläufig nichts wird .

"
„ Ich auch - aber eS geht nicht an jetzt.

"
Nun führte er Hsrbig in ein größeres

Zimmer , welches dsm seinen gegenüberlag .
Dort speisten dir Herren, die bei Frau Struss
wohnten , gemeinschaftlich, und auch noch einige
andere Ingenieure , die ihre Wohnung in nächster
Nähe hatten. Im gauzen saßen neun Personen
an der sauber gedrck -en Tafel, als die beiden
eintraten.

Der „ gute Onkel Fritz " wurde sofort mit
Hallo begrüßt . Es herrschte ein liebens¬
würdiger, humoristischer Ton unter den Tisch¬
genossen . Als Bernhard alle zur Beteiligung
an dem „ Extratropfen" einlud , erhob sich ein
begeistertes Beifallsgemurmel.

Herbig ging vergnügt auf den munteren
Ton «in und gab auf die offizielle ulkige Be¬
grüßungsrede eines der Herren eine schneidige
humoristische Antwort. Man trank ihm daraus
von allen Seiten begeistert zu, und er tat kräftig
Bescheid . Bernhard strahlte über daS ganze
Gesicht „ Du stellst doch überall Deinen Mann ,
Onkel Fritz , ich bin wieder mal bannig stolz
auf Dich, " sagte er warm , als sie nach Tisch
nach den Werken gingen.

(Fortsetzung folgt).
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.
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Beginn des I . Kurses der Winter schule Montag de « 4 . No¬

vembers Anmeldungen nimmt entgegen Der Schulvorstand .

Boranzeige .

Sonntag , 3 . Aovemßer. im Saalbau z. Blume :»»«LSI« KVUU«»r.M I8Mkrs!ag nschuiitlag »sh Freitag ssraiittag a«s dem Marktplatz .
Preise :

Schellfische , kleine
Merlaus
Porttontzscheüfische
Große Stbellfifche
Kabliau ot ^ Mnzem F -

Aischkoteleite
Aintzfische zum Backen
Grüne Bratheringe
Bücklinge

Das Bürgermeisteramt .

zum Preise von 25 ^ pro Pfd .
„ sk - " „ --
» 2 „ „ „
,, 35 „ ,» „

27
30

" " "

35
" " "

I IS I I I
Stück 6 Pfg .

OrLskrankenkaffe Durlach .
Zur statutenmäßigen ordentlichen

Generalversammlung
werden deren Mitglieder auf Donnerstag den 2l . November
d . I , abend » 8 Uhr » in den Nathaussaal eingeladen .

Tagesordrmrrg :
1 . Wahl von Vorstandsmitgliedern auf drei Jahre .
2 . Wahl des Ausschusses zur Prüfung der Rechnung 1912 ..
3 . Aenderung des Z 19 Absatz 1 des Statuts .
4 . Die Neuorganisation der Krankenkassen auf Grund der

RcichSversicherungsordnung berr .
5 . Behandlung von etwa noch eingehenden Anträgen , welche

bis 14 . November d . I . schriftlich und von 10 Mitgliedern
der Generalversammlung unterzeichnet an den Vorstand
einzureichen sind

Durlach den 30 Oktober 1912 .
Der Vorstand:

Hirichausr .

A .AF H .üsrLsLLTK
' SL emMM

D KlMsSnrs unl! kinlisksien
W »Iler Xrt von ointacber bis rar feinsten .Viistüinun^ . so "'io
sM und sonstige passende IRanren in
vf .secker Uieislaj-e unä /. n billigsten Kreisen,
M Ldristrau Lleusrl , (Etusrei.
M 1 «rlspkon 158 . kalmaieustrabe 12 .

XU Von beute sn bis ^.Ilerbeilizen worden UestelbioZeu
im >l. s <ck« n UsupKsEnssss 13 angenommen , rvo nneb
Lränrs und 'l 'lmiergrrirnoewents ru liaben sind
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V
5
K
K
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Königsbach .

FilÄMI - KklMlhillkg .
Die hiesige Gemeinde verpachtet

in öffentlicher Steigerung am
Iienstag den 12 . Movemker 18l2 ,

rachmittags 3 Uhr ,
auf dem Ralhause die Ausübung
des ihr zustehenden FischereirechtS
von 5580 lkdm Gewässer . Die
Pachtbedingungen liegen bis zum
Bersteigerungstermin auf dem Rat¬
haus zur Einsicht auf .

Kvnigsbach , 29 . Okt . 1912 .
Gemeinderat :

Fränkle .
Jägerstraße 48 » (sog . Spinn¬

haus ) ist im Dachstock eine Woh¬
nung , bestehend aus 1 Stube ,1 Kammer , 1 Küche , Speicher und
Kellerabteilung , sowie Schweinestall ,per sofort oder später zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft erteilt
das Stadtbauamt .

Junger Herr sucht möbliertes
Zimmer mitten in der Stadt
Offerten an

Robert Rurz zum Schlößchen .
Jimmer zu vermieten

an ruhigen soliden Arbeiter
« chtvanevstratze 6 , 2 St

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Dovr - erstag den 31 . d M .
werde ich in Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

rr . Vormittags 9 Uhr im städt .
Schlachthaus etwa 200
Rindfleisch .

b . Nachmittags 2 Uhr im Pfand¬
lokal — Rathaus — 1 Stand¬
uhr , 2 Truhen , 2 chinesische
Basen , 1 Bodenteppich , 1 Kleider¬
schrank , 1 Waschkommode .

Durlach , 29 . Okt . 1912 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .
Gttlingerstratzr 39 ist eine

2 - Zimmerwohnung im 2 . Stock
samt Zubehör , sowie eine 3 - Zim
merwohnung im 3 Stock mit Zu¬
behör zu vermieten . Näheres in
der Wirtschaft j . Schlößchen oder
Brauerei Printz . Karlsruhe .

2500 Mark
als II . Hypothek werden
von pünktlichem Zins -

^ zahler aufzunehmen ge¬
sucht . Vermittler verbeten . Gefl .
Offerten unter Nr . 335 an das
Durlacher Wochenblatt erbeten .

^ ^.UsrhsiliZsu: 2

W in knustl . Isub von 40 Pfg . an , sowie prüpar. Xatur
Ir

'
laub und kalmeu in div . Preislagen

8empfiehlt in reicher Auswahl8 .
k

^
0 ! llö

^
( ,n «>. Lust . v ° » ) ^

^
H « « pl8tr » 88e 86 .

empfehle mein Lager in

Waldsägen unter voller Garantie
( in allen Längen v rrätig ) ,

Aerte, MW , Scheitkeile, HanWgtn, zkileii ii. s. w.

2L2L2L2V2L2L282L2L2L2L2L
8
2
S
2
8
2
8

Herren - Garderobe
nach Maß

unter Garantie für guten Sitz empfiehlt

Albert Nsü , Herren - Ackernisrher
^ Durlach , Hauptstraße 56 , 3 . St . , Eingang Krone , u-n

v

v

HkRLf HeSLS ^ lSSlItK ^ SS
empfehle meine reichhaltige Auswahl in Lki -^ ssnlksn, » »», , sowie
KnsnLen in jeder Preislage .

LLeI « r . , Kaudelsgartner ,
Jriedhofstratze 3

k- sntsi
»I»d nickt nur dein, VUIItzr . sondern - uck In jeder ttsuskiiltunrdie de!,eb !- - !- n pul -mittel . vkne I» ake keltkeren Nockxliinc^ Nrinlxsr r - bri^- nt suck des so — ,dsiitzNtsn VLilcUen-ZeifenpuIver » »8 »

Lurl ( rslltasr , Llöpplues L .

Prima saure Mostäpsel
großfallend , 200 Zentner franko Durlach und Umgebung ^ 74H ._
SPeisrzrvikbeln , beste Qual , per Zentner 2 .8V , Carotte « für
Gemüse , per Zentner 2 . 2V , Rotkraut , per Zentner 3 5V
Weißkraut , per Zentner 1 . 8V , offeriert ^

F «8«t LllLtztßprsSuKtkS - KttsllllhhMS
S - rxh - i « , ( Pfalz ) , Telephon Nr . 2l , Amt Rülzheim .
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Lut « eil !

Spiklaöleikung .
Morgen Donnerstag abend nach

dem Turnen Versammlung im
Gasthaus zum Ochsen

Der Vorstand .

WllWkkill MM
MW .

Samstag den 2 . November »
abends Vrd Uhr , im großen Saale
zur „ Blume " :

Erstes Konzert
unter gütiger Mitwirkung von
Fräulein Margot Mannherz . Opern¬
sängerin , Karlsruhe ( Sopran ) ;
Fräulein Klara Steinmann , Karls¬

ruhe ( Klavier ) ; sowie der Herren
Lonis Baldes . Chordirektor , Karls

ruhe (Bariton ) und Albin Hosfmann ,
Musiklehrer , Karlsruhe ( Violine ) .

Programme ä 20 Pfg . berechtigen
zum Eintritt

Nach Beendigung des Programms
Ball .

MWer - Wd Mmiii «
> 882 Mich.

Au der am Mittwoch den
6 . November , abends V-9 Uhr ,
im Lokal „ Festhalle

" beginnenden
srdeutlichtll Ceueralversammlsug

sind die Mitglieder zu zahlreichem
Besuche sportssreundlich eingeladen
Die Tagesordnung wild den Mit¬

gliedern durch die Post zugestellt
Der Vorstand .

Hcrnnyäuler .

Donnerstag
wozu einladet L . Dinget - ein.
«WO

Llvlülottvrlv
2um LlroLsudÄU ILurdLoL

Ziehung 5 . November sicher

M . S40O0

Hauptgew ^ ( ^ 6666 , 16066 bar

Lose ä 2 .— , 6 St . l l .— , 10 St . 20 . —

MchnttlMnasy ! - Lose Mannheim
1811 Gew 24666 ; 10060 rc.

Ziehung 9 . Nov bestimmt
Losest Vs ^ ,10St 4 50 , 28 St . 12 50

solange Vorrat reicht versendet

Carl köiL, VankgeMst . Karlsruhe .
Turlach : Max Philipp . Zigarrengcsch

Alle Zutaten
um ttlosl zu verbessern u . haltbar

zu machen , erhalten Sie in der
Adler Droger e

«MMM SlalüWIlllS.
Kirchstr . 13 — Fel . 15N .
t / Morgen Donnerstag

SchlochW .

VI » . V'is « !» « »'. Mehaecu . Ml .

eine Ziels Li?» LL
die Expedition dieses Blattes

3 - Zimmer - Woynung
sofort oder später zu vermieten

Lindenstratze 1.

I - 1 »

IMerwsiulsll
LeaedtM 8ie mein Inserat

äer lläedsteiL Hummer !

— .7 Legiuu : .
vouuerstag äeu 31 . VLIoder . i

88 ktg . - Isge

Unsere direkten Importe neuegter kmie
8>ncl ein^etroifen unci vorrüßiicli su8Zefs ! ! en

^usgevLtilte l̂isckunZen ^ bis L
okken riss pkunck von tAIc. R » Ov zzic.
Lucli in Raketen von 10 pf§ . unä köker

Kaisers Ksfkss - Lesckskt

Hafel
'
äpfet ! Dafeläpfel s

4! !e wieder kmmiide kelegechn ! !
2 VV Lsubiivr stehen auf dem Güterbahnhof

gegenüber der „ Gold . Gerste
"

vom 30 . bis 31 . Oktober sehr preiswert zum Verkauf . Schönste
haltbare auserlesene große Wintersorten Goldparmänen , Bau »
Mannsreinetten , graue Reinetten , Litronenäpsel , Lasseler
Reinetten , Berrenäpfel und Nochäpfel .

LIs.«vL, Hauptstraße' 19.
LI

LI

LI

LI
LI
LI

LI
LI
LI
LI
LI
LI
LI

A .LLL LS . Movsrudvr
doFiuut bei mir 6er

NasediuLllLLkreideu - Lurs
rruk nur 6i8HiIa88ige «

8elir «ibma8eliiutzn , nLelr cler ueu68t «u

Ledu-kiugkr- 8edreidmerdoäe.
IVeAen LiuteilunK äer Duterrielit8lila88vn

dillo leb um 8vsortiAv ^ umelllunA .

2 Ldrin § sr , vurlsck

Lusrsir . 1 Gcke Kselsruker z„ee) . ksrnspr . 283 .
( lenerulvertried 6er , ,VLN " 8dneibina8elrin6 .

12
i§ r
12
i§ r
12

18
12
i§ r
12
i§ r
12
i§ r
12
i§ r
12

iZ

i§ r

EHoll . Bollheringel
10 Stück 5 ^ h ^ -

Milchner 10 St . 65 -Hi
Bismarckheriuge

u Rollmöpse
große Fische , 3 St . 20H

Nuss Sardinen
K 30 ^H , 1 Füßchen 1 . 75 i

Bismarckheringe
« . Rollmöpse

in 4 Lit .- Dosen 2 10

Bratheringe
die 8 Liter - Dose 3 20 j
Kieler Bücklinge

Stück 6 u . 8 ^
Neu eingetroffen :

Kastanien
Pfd . 19 H

IlugsruV^IisIen^
. LLenn Sie von hattnäSigcn Haumud -

sch ' ägen , Flechten,

Ha - utgKivlrk »

u. s. w . geplagt sind , so daß der Hautreiz
Sie nicht schlafen läßt , bringt Ihnen
Zucker'S „ Saluderma " rasch Erleichter¬
ung. " Aeiztlich warm empfohlen . Dose
50 Pf . u . 1 M . (stärkste Form ) bei Ang .
Peter , Adler - Drogerie , Hauptstraße 1K.

Sofort zu vermieten großes heiz¬
bares Zimmer , geschmackvoll
möbliert , an ruhigen soliden Herrn
Schillerstraße 4 , Ecke Turm-
bergstraße , parterre

In schöner ruhiger Lage , in der
Nähe des Turmbergs , ist gut
möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

Ein gut mötüjtttks Aumtt
mit Schreibtisch und sep . Eingang
sofort an bessern Herrn zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Diirrbachftraße 16 II

8 8

8 Grossem Lxirs . von ^

» LtziäölldMä unä Samt Z
^ in alle » I ' tiidvil / » irulrorKO ^ öIrnIielr billige » Dl -ewen . ^s «F. LltrS/'

SUdz » UMtio , Lrollkvstrme 8. s

Zu uermieleu aus ssssrl sä . später :
Wilhelmstr . 1l >' eine Wohnung
von 2 - 3 Zimmern und Zugehör .

Näheres beim Wirt daselbst oder
Brauere - Hopfner , Karlsruhe .

Killisfeldftratze 1» ist im
2 . Stock eine große 3 - Zimmer -

Wohnung mit allem Zubehör auf
sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen im Laden .

Hündin , 10 Mt . alt , präm . Abstam .,
mit Stammbaum zu verkaufen bei
Wilh . Faaß , Grünwettersbach.

Violin - Unterricht
erteile für Anfänger und vor¬
gebildete Schüler bei mäßigem
Honorar . Zu erfr . bei der Exped .

10 WW SMOelker
finden sofort dauernde Beschäf¬
tigung am neuen Güterbahnhof
Durlach Gustav Siegrist ,

Hoch - u . Tiefbauuntern .

KsrssHSMe Mitkusz r» 31 . 8kl.
Trüb , regnerisch, mild .
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